Zweiter Tag   -   Gerechtigkeit
Eröffnungsgebet: Siehe 1. Tag
Betrachtung: „In der Liturgie wird Maria als die gefeiert, »die durch ein Band ehelicher und jungfräulicher Liebe mit Josef, einem gerechten Mann, verbunden ist«. Es handelt sich tatsächlich um zwei Weisen der Liebe, die gemeinsam das Geheimnis der Kirche, Jungfrau und Braut, darstellen, die in der Ehe von Maria und Josef ihr Symbol findet. … Durch seine völlige Selbstübereignung bringt Josef seine hochherzige Liebe zur Gottesmutter zum Ausdruck, indem er mit ihr die Ehe eingeht. Obwohl er beschlossen hatte sich zurückzuziehen, um dem Plan Gottes, der in ihr Wirklichkeit werden sollte, nicht im Wege zu stehen, behält er sie auf die ausdrückliche Anweisung des Engels hin bei sich und respektiert ihre ausschließliche Zugehörigkeit zu Gott.“ (RC 20).

Bitte: Heiliger Josef, nach dem Wort der Heiligen Schrift verehren wir dich als den Gerechten: Führe uns zu jener selbstlosen Verfügbarkeit, die uns fähig macht, die Pläne Gottes für uns und unsere Nächsten zu achten und zu erfüllen. Erflehe unserer Generation die Geistgabe der Ehrfurcht und die Tugenden von Achtung, Respekt und Diskretion.
Litanei zum heiligen Josef: Siehe Blattende!
Dritter Tag   -   Vatersein
Eröffnungsgebet: Siehe 1. Tag
Betrachtung: „Der hl. Josef wurde von Gott dazu berufen, durch die Ausübung seiner Vaterschaft unmittelbar der Person und Sendung Jesu zu dienen: auf diese Weise wirkt er … an dem großen Geheimnis der Erlösung mit und ist tatsächlich »Diener des Heils«. Seine Vaterschaft kommt konkret darin zum Ausdruck, dass er »sein Leben zu einem Dienst, zu einem Opfer an das Geheimnis der Menschwerdung und an den damit verbundenen Erlösungsauftrag gemacht hat; dass er die ihm rechtmäßig zustehende Autorität über die heilige Familie dazu benützt hat, um sich selbst, sein Leben und seine Arbeit ganz ihr hinzugeben; dass er seine menschliche Berufung zur familiären Liebe in die übermenschliche Darbringung seiner selbst, seines Herzens und aller Fähigkeiten verwandelt hat, in die Liebe, die er in den Dienst des seinem Haus entsprossenen Messias gestellt hat.“ (RC 8).
Bitte: Heiliger Josef, wir bitten dich für die Männer unserer Zeit: Verhilf Ihnen zu einem heiligen Mannsein, das in Demut väterliche Verantwortung tragen und in guter Weise Autorität ausüben kann. Erbitte uns die Gnade, die dafür erforderlichen Tugenden zu erwerben und zu fördern.

Litanei zum heiligen Josef: Siehe Blattende!
Vierter Tag   -   Ehe und Familie
Eröffnungsgebet: Siehe 1. Tag
Betrachtung: „In diesem großen Unterfangen, alle Dinge in Christus zu erneuern, wird die gleichfalls geläuterte und erneuerte Ehe zu einer neuen Wirklichkeit, zu einem Sakrament des neuen Bundes. … Während Adam und Eva die Quelle des Bösen waren, das die Welt überschwemmt hat, stellen Josef und Maria den Höhepunkt dar, von dem aus sich die Heiligkeit über die ganze Erde verbreitet.“ (Papst Paul VI.).

Bitte: Heiliger Josef, wir bitten dich für die Ehen und Familien: Erwirke uns durch deine Fürsprache heilige Familien, aus denen gesunde, verantwortungsbewusste Kinder hervorgehen, die in lebensbejahender Dankbarkeit zum ewigen Vater aufschauen. Befähige unsere Generation den wahren Wert der Familie wiederzugewinnen, sie zu schützen und zu fördern.

Litanei zum heiligen Josef: Siehe Blattende!
Fünfter Tag   -   Erziehung

Eröffnungsgebet: Siehe 1. Tag
Betrachtung: „Jesus wuchs heran und nahm zu »an Weisheit, Alter und Gnade« (vgl. Lk 2, 52), im Kreis der heiligen Familie unter den Augen Josefs, der die hohe Aufgabe hatte, Jesus »aufzuziehen«, das heißt ihn zu ernähren, zu kleiden und im Gesetz und in einem Handwerk zu unterweisen, wie es den Pflichten, die dem Vater aufgetragen sind, entspricht. … Jesus seinerseits »war ihnen gehorsam« (Lk 2, 51), indem er die aufmerksame Sorge seiner »Eltern« mit Ehrfurcht erwiderte.“ (RC 16). 
Bitte: Heiliger Josef, auserwählter Ziehvater des Gottessohnes: Wir vertrauen dir neben der Erziehungstätigkeit der Eltern unsere Hochschule, unser Seminar, alle Bildungseinrichtungen und die Bildungspolitik unseres Landes an. Wir bitten dich: Sorge für ein wahres und gottgefälliges Wachsen und Reifen unserer Jugend.

Litanei zum heiligen Josef: Siehe Blattende!
Sechster Tag   -   Arbeit
Eröffnungsgebet: Siehe 1. Tag
Betrachtung: „Zusammen mit dem Menschsein des Gottessohnes ist die Arbeit in das Geheimnis der Menschwerdung aufgenommen, so wie sie auch in besonderer Weise erlöst wurde. Dank seiner Werkbank, an welcher der heilige Josef sein Handwerk zusammen mit Jesus ausübte, brachte er die menschliche Arbeit in die Nähe des Geheimnisses der Erlösung. … Die Wichtigkeit der Arbeit im Leben des Menschen erfordert, dass man ihre Inhalte kennt und sich aneignet, »um allen Menschen zu helfen, durch die Arbeit Gott, dem Schöpfer und Erlöser, näherzukommen, an seinem Heilsplan für Mensch und Welt mitzuwirken.“ (RC 22ff.).

Bitte: Heiliger Josef, wir bitten dich: Erwecke und fördere in uns und der Gesellschaft eine heilige Einstellung zu menschlicher Arbeit. Hilf uns, den Wert der alltäglichen Pflichten zu begreifen und das Leben durch unsere Arbeit zu heiligen. Erwirke unserer Zeit eine menschenwürdige Arbeitswelt.

Litanei zum heiligen Josef: Siehe Blattende!
Siebter Tag   -   Schweigen

Eröffnungsgebet: Siehe 1. Tag
Betrachtung: „Über die Arbeit des Zimmermanns im Haus von Nazaret breitet sich dieselbe Atmosphäre des Schweigens aus, die alles, was sich auf die Gestalt des Josef bezieht, begleitet. Es ist jedoch ein Schweigen, das auf besondere Weise das innere Profil dieser Gestalt freilegt. Die Evangelien sprechen ausschließlich von dem, was Josef »tat«; übereinstimmend decken sie jedoch in seinen bisweilen von Schweigen umhüllten »Handlungen« eine Atmosphäre tiefer Beschaulichkeit auf. Josef stand in täglichem Kontakt mit dem »von Ewigkeit her verborgenen« Geheimnis, das unter dem Dach seines Hauses »Wohnung genommen hat«. Dies erklärt, weshalb zum Beispiel die hl. Theresia von Jesus, die Erneuerung der Verehrung des hl. Josef in der abendländischen Christenheit so nachdrücklich förderte.“ (RC 25). 

Bitte: Heiliger Josef, als Menschen einer überlaut gewordenen Welt, die vielfältig nach uns greift, bitten wir dich für uns selbst und alle Menschen guten Willens: Lehre uns Sammlung und tiefe Beschaulichkeit. Führe uns zu einem innerlichen Leben, das imstande ist, das Bessere zu erwählen und zu bewahren.

Litanei zum heiligen Josef: Siehe Blattende!
Achter Tag   -   Aktion/Kontemplation   
Eröffnungsgebet: Siehe 1. Tag
Betrachtung: „Die scheinbare Spannung zwischen dem tätigen und dem beschaulichen Leben ist im heiligen Josef in idealer Weise überwunden, was nur dem möglich ist, der die Vollkommenheit der Liebe besitzt. Der bekannten Unterscheidung zwischen der Liebe zur Wahrheit (caritas veritatis) und der Notwendigkeit der Liebe (necessitas caritatis) folgend, können wir sagen, dass Josef sowohl die Liebe zur Wahrheit, das heißt die reine betrachtende Liebe zur göttlichen Wahrheit, die vom Menschsein Christi ausstrahlte, gelebt hat als auch die Notwendigkeit der Liebe, das heißt die ebenso reine Liebe des Dienstes, den die Obhut und Entfaltung eben dieses Menschseins von ihm verlangte.“ (RC 27). 

Bitte: Heiliger Josef, der du zugleich Vorbild innerlichen Lebens und Patron der Arbeiter bist: Führe uns zu einer unserer Berufung entsprechenden Ausgewogenheit von Aktion und Kontemplation. Schütze uns vor Unnützem und Ablenkendem. Hilf uns, dass wir dem Aufbau des Gottesreiches in bestmöglichem Maße zu dienen vermögen. 
Litanei zum heiligen Josef: Siehe Blattende!
Neunter Tag   -   Schutzpatron der Kirche
Eröffnungsgebet: Siehe 1. Tag
Betrachtung: „Die Gründe dafür, dass der heilige Josef als besonderer Patron der Kirche angesehen werden und die Kirche ihrerseits sich von seinem Schutz und Beistand sehr viel erwarten darf, rühren hauptsächlich daher, dass er der Mann Mariens und vermeintliche Vater Jesu ist... Josef war zu seiner Zeit rechtmäßiger und natürlicher Hüter, Haupt und Verteidiger der göttlichen Familie ... Es ist daher für den heiligen Josef angebracht und seiner höchst würdig, dass er so, wie er einst die Familie von Nazaret in allen Belangen heiligmäßig zu beschützen gewohnt war, jetzt die Kirche Christi mit seinem himmlischen Beistand beschützt und verteidigt«“ (RC 28). 

Bitte: Heiliger Josef, wir verehren dich als Patron und Schutzherr der Kirche Gottes: Blicke auf das Gottesvolk unserer Zeit, auf ihre Hirten, auf die engagierten und die fernstehenden Christen. Sei uns Lehrmeister und führe uns durch die Gefährdungen dieser Zeit, damit die Heiligkeit der Kirche zur Verherrlichung des dreifaltigen Gottes und zum Heil des Menschengeschlechtes neu erstrahle.
Litanei zum Heiligen Josef:
Herr, erbarme dich unser!
Christus, erbarme dich unser!
Herr, erbarme dich unser!
Christus, höre uns! Christus erhöre uns!

Gott Vater im Himmel – erbarme dich unser!

Gott Sohn, Erlöser der Welt  …

Gott Heiliger Geist …

Heilige Dreifaltigkeit, eineiniger Gott …

Heilige Maria – bitte für uns!

Heiliger Josef  …
Du erlauchter Spross Davids …

Du Licht der Patriarchen …

Du Bräutigam der Gottesmutter …

Du keuscher Beschützer der Jungfrau …

Du Nährvater des Sohnes Gottes …

Du sorgsamer Schützer Christi …

Du Haupt der Heiligen Familie …

Du gerechter Josef …

Du reiner Josef …

Du weiser Josef …

Du starkmütiger Josef …

Du gehorsamer Josef …

Du treuer Josef …

Du Spiegel der Geduld …

Du Freund der Armut …

Du Vorbild der Arbeiter …

Du Zierde des häuslichen Lebens …

Du Beschützer der jungfräulichen Seelen …

Du Stütze der Familien …

Du Trost der Bedrängten …

Du Hoffnung der Kranken …

Du Patron der Sterbenden …

Du Schrecken der bösen Geister …

Du Schutzpatron der Kirche …

Lamm Gottes, du nimmst hinweg die Sünden der Welt. - Verschone uns, o Herr!

Lamm Gottes, du nimmst ... . -  Erhöre uns, o Herr!
Lamm Gottes, du nimmst … . – Erbarme dich unser, o Herr!

Er hat ihn bestellt zum Herrn seines Hauses und zum Verwalter seines ganzen Besitzes.

Lasset uns beten: Ewiger Gott, du hast in Deiner unendlichen Vorsehung den heiligen Josef zum Bräutigam Deiner heiligsten Mutter auserwählt. Wir bitten dich, dass er, den wir auf Erden als unseren Beschützer und Anwalt verehren, im Himmel unser Fürsprecher sei. Der du lebst und herrschest in Ewigkeit. 
Sankt Josef Rosenkranz:

(Imprimatur: Regensburg. 13. 3. 1977)
1.) … Jesus, der Du den heiligen Josef zum Bräutigam der reinsten Jungfrau Maria erwählt hast.

2.) … Jesus, der Du den hl. Josef als Nährvater geliebt hast.

3.) … Jesus, der Du dem hl. Josef gehorsam gewesen bist.

4.) … Jesus, der Du mit dem hl. Josef gebetet und gearbeitet hast.

5.) … Jesus, der Du den hl. Josef zum Schutzpatron der Kirche bestellt hast.

Weiheakt an den heiligen Josef

Einen solchen Weiheakt können Sie am 19. März, dem Hochfest des heiligen Josefs an seinem Altar in unserer Wallfahrtskirche ablegen. Texte finden Sie dort. 
Novene zu Ehren 

des  Heiligen Josef
Als Vorbereitung auf den 19. März
vom 10. - 18. März
Eröffnungsgebet für jeden Tag:
Heiliger Josef, in Anlehnung an das Evangelium haben schon die Kirchenväter der ersten Jahrhunderte hervorgehoben, dass du so, wie du für Maria liebevoll Sorge trugst und dich voll Freude und Eifer der Erziehung Jesu Christi gewidmet hast auch seinen mystischen Leib, die Kirche, deren Gestalt und Vorbild die heilige Jungfrau ist, hütest und beschützest. (Vgl. RC 1). In dieser neuntägigen Andacht wende ich mich vertrauensvoll an dich und empfehle mich selbst, meine Berufung, meine Familie, alle Menschen mit denen ich zu tun habe und die mir anvertraut sind sowie meine besonderen Anliegen ………… deiner väterlichen Fürsorge.
Erster Tag   -   Glaubensgehorsam

Betrachtung: Der heilige „Josef antwortete auf die »Verkündigung« des Engels nicht wie Maria, sondern »er tat, was der Herr ihm befohlen hatte, und nahm seine Frau zu sich«. Was er getan hat, ist reinster »Gehorsam des Glaubens« (vgl. Röm 1, 5; 16, 26; 2 Kor 10, 5-6). … Das Konzil lehrt: »Dem offenbarenden Gott ist der 'Gehorsam des Glaubens' zu leisten. Darin überantwortet sich der Mensch Gott als ganzer in Freiheit, indem er sich 'dem offenbarenden Gott mit Verstand und Willen voll unterwirft' und seiner Offenbarung willig zustimmt«. Der eben zitierte Satz, der das Wesen selbst des Glaubens berührt, trifft voll und ganz auf Josef von Nazaret zu.“ (RC 4).

Bitte: Heiliger Josef, Mann des vollendeten Glaubensgehorsams, wir bitten dich: Vermehre und stärke unseren Glauben. Wecke in uns eine tiefe und reine Liebe zum Willen Gottes. Lehre uns den göttlichen Willen in unserem Leben zu erkennen und den Gottgegebenen Aufgaben gerecht zu werden. 

Litanei zum heiligen Josef: Siehe Blattende!

